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T Then.
Perordnungen und Mittheilungen der Behörden in den Schungebieken.

Verordnung des Kaiserlichen Landeshanbtmaune der Marshall-Inseln,
betreffenduarantäne der Schiffe.

Nachdem mir von dem amerikanischen Arzt und Missionar Dr. Nife amtlich gemeldet worden ist,
daß er im Atoll von Aur einen Fall von Leprakrankheit ärztlich konstatirt hat, wird auf Grund der durch
Allerhöchste Verordnung vom 15. Oktober 1886 ertheilten Ermächtigung hiermit für das Schutzgebiet der
Marshall-Inseln verordnet, was folgt:

81.
Die am 17. November 1891 erlassene Quarantäneordnung für das Schutzgebiet der Marshall-

Inseln wird bis auf Weiteres auch auf die Schiffe, welche von den Lagunen von Aur und Maloelab
zurückkehren, ausgedehnt.

Die Schiffsführer haben dafür zu sorgen, d Niemand ihrer Schiffsbesatzung die Inseln betritt,
auf denen Leprakranke untergebracht sind.

83.
Sie haben sofort nach Jaluit zurückzukehren, sobald sich ein Fall von Leprakrankheit unter ihrer

Schiffsbesatzung zeigen sollte.
* 4.

Zuwiderhandlungen gegen die §§ 2 und 3 werden mit einer Geldstrafe bis zu 1000 Mark der
einer Gesängnißstrafe bis zu einem Monat bestraft.

5
Diese Verordnung tritt mit dem Tage HW. in Jaluit erfolgten Bekanntmachung in Kraft.
Jaluit, den 27. Februar 1895.

Der Kaiserliche Landeshauptmann.
(L. S.) —


